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Nubernial - Verlautbarungen.
Z. 242. ( I ) aa ^ r . äo/»7.

K u n d m a c h u n g .
Laut einer dem k. k. steyermarklschen Gu-

bernium gemachten Eröffnung der hohen k. k.
Studien , Hofcommlssion vom y. December
ztt3?, 3« ?L3o, haben Seine k. k. Majestät
mit a. h. Entschließung vom 5« December , 8 ) / ,
die Errichtung einer provisorischen Lehrkanzel
über die neuen Gefallsgesetze an der Universität
zu Oral) unter folgenden Modalitäten a. g.
,u genehmigen geruht: i ) Diese provisorische
Lehrkanzel hat bis zur Errichtung einer ordent-
lichen Lehrkanzel über dieses Fach zu bestehen,
und der Unterricht hat im nächsten Schuljahre
iL IVy zu beginnen. — 2) Diese Lehrkanzel
untersteht der Oberaufsicht und Geltung des D i -
rectors der juridisch - politischen Studien. —
Z) Zum Leitfaden des Vortragcs haben die
neuen Zoll» lmd Staatsmonopols.'Ordnung,
das Strafgesetz gcg n Ocfäils-Ucbertrelungen
tmd der Amlsunle,'s>cht für Gcfallvamtcr Mit
den nachträglichen Verordnungen zu d:en n. >">
^) Der Untewlchr ist lm zweiten Jahrgange
durch das ganze Schuljahr m t Ausnahme der
Donnerstage,^der S o n n - und Feiertage'täglich
durch eine Stunde zu ertheilen, und es lsi am
Ende des Schuljahres die Prüfung vorzuneh-
men. — 5) Zum Besuche dieser Vorlesungen
sind die Hörer der Rcchle im zweiten Jahrgange
verpflichtet. Der Besuch derselben ,st nicht nur
«llen, welche im nächsten Schuljahre i 8 3 ^
den dritten oder vierten Jahrgang der Rechce
hören, sondern auch allen landcsfürstlichen,

,magistratllchen und privatobvlgkeitlichen Beam-
ten und Practikanten, diesen zwei letztgenann-
ten Classen jedoch nur gegen nachzuweisende
Bewilligung ihrer Vorgesetzten, gestattet. —
O) Zum Docenten wird der Professor des Na-
tur - und Kriminalrechtes Or. Franz Edlauer
bestimmt. Welches hiumt zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird. — Lalbach am ,7 .
Februar i933.

b e n e d i c t M a n f u e t v. Fradeneck,
k.t, Tubernial.- Secretär.

Z. 3äi- (3) Nr. I354.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Durch die mit dem hohen Hofkammcrde-
cr«te vom 26. Jänner l. I . , Z. Z I ^ g , erfolg-
te Veilelhusig der neu siftemisirten ersten Easse,
offljurkstclle bci dem Klaglnfurtcr- Camera!«
und Krlegezahlomte, an den bisherigen elsten
Eosseofflz'er desselben, ist die nunmehrige zw î»
te > für die Kr,sg5cassegeschäfce bestimmte Casse«
offizisrsstclle bei dem genannten Z.ihlamte, mit
d?m Gthalte jährlicher 5oo fi., »n Erledigung
gekommen. — Zur Wlederbesctzutig dllses «rll-
dlglen p stens wird der 3o»,cuts bis i b . Apri l
l. I . wl l dem Bemerken ausgeschrieben, das
jene Indiv iduen, rvclche hierum sich zu bkwer-
bcn gtd'nken, ihre ordnungsmäßig documer«
tirten Gt!uche mit gehöriger Nachwe'suna d«S
Stai-.dcs, Alrers, der zuiückgellgtell Studien,
ihrer blshcllgln Dienstleistung und Sprach»
kenntnlsse, überhaupt aber aller Quallsicatio»
NtN, insonderheit des Besitzes der liOraeschrll-
denen Befähigung für kinen Cassedienssvlatz,
und der oor!chr,flmäß,q abgelegten Prüfung
aus dem KriegscaHegllchaftf, an diese !iande^»
stelle, und jwar, wenn dieselben schon dimen-
de Veamtt sind, im Wege «hrcr Amt5volstl^
hunss zu überreichen, und in denselben "nzugs-
den haben, ob und >n welchem Grad? sie m,t den
Bcamlcn des Klagenfurter Eamcral» und
Krlegsjahlamtes vtlwandt oder verschwägert
sind. — Vom k, f. dorischen Gubernwm Lal-
bach am 22. Februar ,836.

B e n e d i c t Mar> suet d. F r a d e n i c k .
k. k. Gubernial l Sicrelär.

AemtllOe Uerlautbarungm.
Z. 355. ( l ) ' Nr . 262

E d i c t.
Von der k. k. Bevggcrichts, Substitution

für Krain und das Küstenland wird den Erben
des Herrn Johann L'vinus Massart) gewesenen
Directors der vormahls bestandenen Triesser
und Flumaner Zuckerroffmerie und Pachter
d^r g^afiich Namschcn Slcinkehlengluben ẑ »
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Carpano nächst Albona in Is t r ien, durch dieses
Edict bekannt gemacht: Es sey wlder ihn, Herrn
?i^'. Johann Massart, die k. k. pnvi l lg . adr»at,
Steinkohlen-Hauptgewerkschafr, wegen berg-
ordnungswidrigem Abbau der gedachien S te in -
kohlengruben klagbar aufgetreten, und hade
um rlchterl.che Hllfe gebethen, worüber e»ne
Tagsatzung auf den l 6 . J u n i d. I . früh um
9 Uhr in dieser Amtskanzlel anberaumt, inzwi«
schen aber als mittlerweillge Vorkehrung die
Sequestration der obgedachten Sreinkohlengru»
bcnhlcramts angeordnet worden. Diese k.kBerg-
gerichts'Tubültut lon, wacher der Aufenthal ts
ort der Johann Nv. Maffart'schen Erben nicht
bestimmt bekannt ist, und da selbe aus den k. k.
C'rblandcn abwesend seyn können, hat auf lhre
Gefahr und Kosten den hlerortigcn Ho f ' und
Gerlchtsadvocaten Herrn Dr. Albert Paschall
zu deren Curator aufgestellt, mi l welchem die
angebrachte Rechtssache nach der für die k. k.
Erblande bcstunmtenGerlchlsordnung, mit Rück-
sicht auf die für Bergbaustl-cittgkciten besonders
erlassenen Normen ausgcfl'chrt und entschieden
werden wird. D ie gedachten Erben, und
wenn dieselben minderjährig sind, derselben ge-
schliche Vertreter, werden daher dessen durch
diese öffentliche Ausschrift zu dem End? erinnert,
daß dieselben allenfalls zur rechten Ze,t selbst
erscheinen, oder dem bestimmten Vertreter lhre
Rechtsbehelfe an Handen zu lassen, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Ger>chte nahmhaft zu machen, und
überhaupt in alle die rechillchen ordnungsmäßigen
W.'ge einzuschreiten wissen mögen, die dieselben
zu ihrer Vertheidigung dlensam finden, wldci-
gens dieselben sich sonst die aus dieser Vcrab-
saumung entstehenden Folgen scldst belzumcsscn
h«ben werden. — Laibach am i5 Mä^z i336 .

Z. Z5o. (2) Nr. 34.
V e r p a c h t u n g s - L i c i t a t i o n .

D a s in der Gradiicha» Vorstadt zu Laidach
gelegene, aus einem Keller, einem Erdgeschoß?,
zwei Stockwerken und einem Dachraume be-
stehende, bisher als Schwefel- und Salpeter-
Magazin verwendete, für den Getreldhandel
vorzüglich geeignete Ba l lhaus, in welchem sich
auch die erforderlichen Wobnungsbestandtheile
befinden, wird 410m z. M a l d. I . angefangen
neuerlich in Miethe ausgelassen werden. —
Zur Ueberlasslmg dieser M n h ? wird am Zo.
d .M .Vo rm i t t ags um ^Nhrelne Vermiethungs<
Llcitation bci der gefertigten Inspect ion, im
Amtslocale des k. k. Beznks-Commissariatts

Umgebungen ?albachs im deutschen Hause zu
Lalbach, abgehalten werden, wozu man alle Er«
ssehungslustlgen mit dem Bemerken einladet,
daß die Llcilationsbeomgnisse hieramts täglich
m den. gewöhnlichen Amisstunden eingesehen
werden können, und daß die Besichtigung bc«
sagten Hauses unmittelbar vor der Llcitatlon,
auf besonderes Anlangen aber auch vorläufig
Stat t finde. — Inwecilon der klamisch staled.
Real täten. Lalbach am ,4 . Mäiz i 6 ) g .

vermischte ^erlautbaruttgen.
Z. 255. (») Nr. 208.

L i c i t a t i o n s < K l , nd machun g.
Von der Bczistoodrigkclt Flödiug wird über

Ansuäicn der Pfarrgemeindcll van S t . Ma l t in un»
term GlohgaNc'ubcrge, »selche den Bau einer neuen
Pfarlttrche über bereits erhaltene höhere Genehmi-
gung uncerliommen haben, hiemit dffcntlich knn>
gemacht: Die dci dem Baue der neu hcrzusieNcn«
den Pfarrkirche zu S t . Mart in vorzunehmenden
Professionlsten-Albcnen werden inittclss einer öf-
fentlicden Mlnuendollcitalion ken Minoestforüelnden
überlassen, zu welchem Ende die Licitation am 2g.
d. M . Fluh um 9 Uhr im Pf^rrhofe zu S t Mar»
tin untelin (Äroßgallenberge vorgenommen roeroe,
Hiezu werden die Unternehmungslustigen mit dem
Beisahe eingclaecn, dah die
Maurerarbeiten auf . . . . 2799 f l . Zi V« kr.
Steinmetzalbeilcn auf . . . I97 ,, bb „
Zimmelmanliscnbciten auf . . ^67 ,, 19 ,,
Sckiefelsicindeckardeiccnauf. . 2-?5 „ 55 ,,
Tiscdlerardcilen auf . . . . 25Ü ,, 40 ,,
Schlosserarbcitenauf . . . . ,69 „ 2a „
Schmicdarbeiten auf . . . . 276 „ <7 „
Glaselardciten auf ,33 „ 6 „
Kupferschmiedardeiten auf . . 43 „ ^5 „

und sonin alle Pcof. Arbeiten auf4926 ft. 33'/«, kr.
veranschlagt seyen, wobei bemerkt rciro, daß von
ocr Licilau^nscommiffion auch schriftliche Offerte
angenommen werden. Der Bauplan, die Baude«
vise und die Licilcttionsbedingnisse tonnen täglich im
Pfarrhofe zu S t . M ^ t i n eingesehen werden.

BezilkSobrigkeit Floonig am »2. März «833.

Z. 356. (l)
I n dem Haust Nr. 2 am Platze

in Laibach kann man gehörig zuge-
schnittene Bretter für Verplankungen,
Verschalungen der Schupfen u. dgl.,
um billige Prelse erhalten; auch wer-
den daselbst Bestellungen auf Pfosten
in beliebigen Dimensionen für Pfer-
destallungen anqenommen, und in
wenigen Tagen vollzogen,



Anhang zur Taibacher TritunA

<rours Vom 13. Mär j 1838. . ,
Se.iatsschl,ldverschr«!idl!ng.iu5 v.H, <inCM) 107

oetto dccco zu 5 v.H. (in CM > La 2j4
DHll.m'l Vtl lui.o. I.iL54für 5oc» ft. (in CM.) 608 2̂ 4
Wi«l>. Stadt.Banco'Obl. zu 2 ij2 v.H.(in CNt.) 66 »̂ 2

detw detto zu 2 v. H. (m CM.) 55
Aerarial.Domest.

Odl.galiontn de. M ä n d < (EN.) («M.)

»b dtl Vnn«, von Nöh» >»« »'Vl o .H / " " ^
men, Mähren, Schle. <iu , »/3 v.H-> I7_,.
sie«.St<yelmark.Kärn./zu« v.H.< 55^4 —
«n, «eain und Görz ^ zu ' Vä v v ^ -»

Vank'Actien pr. Stück i/l5o in C. M .

K. M. Nottoziehuttgen.
I n Wlen am 14. März l633.

89. 53. 6. 2^. 5/.
Die nächste Ziehung wird am 24. März

,829 in Wlen gehalcen werden.

I n Gratz am 14. März l828:
/^0. 64. L/. 29. 64.

Die nachte Z'ehung w»r0 am 24. März
iL33 in Gratz gehalten werden.

I n Tricst am 17. März l833.
55. 49. 77. 65- 5o.

Die nächste Ziehung wird am Z i . März
i83ä ln Trlest gehalten werden.

^rrmven - Anzeige
tzlr h ier Angekommenen u n d Abgere is ten .

D e n l h . M ä r z ,828.
Hr. Carl Mayer, Theater- Unternehmer, von

Agram nach Klagenfurt. - . Hr Friedrich Wilkens, k.
pr.uß. Oderlandcs-Gerichts-Asse^r, von Klagenfurt
nach Trieft. — Hr. Andicas Nüchtern, k. k. Feldapotbe^
ken. Senior, nach Grätz. ^

vermischte Verlautbarungen.
Z . 343. (2) Nr . 726..

E d i c t .
Von dem k. k. Bezilksgencbte der Umgebungen

LaibackS wird hicmit bekatnu gemacht: Es sey i«
der Oxeculionös^che der Nicola^ö Likovilsch'schen
Kinder und Olben, durch Herrn Dr. (Zrobath, wi«
der Jacob FlosHan von Poogradt, wegen, au5
dem Urtheile clcl>>. 26. Jänner iU^6 schuloigen 53o ft.
c. 5. c., die executive Felldiethung der, dem Gxe»
cuten gehörigen, zu Wehnitz liegenden, dem Gute
Lusithal 5lik Rcct. Nr . 75 dienstbaren, gerichtlich
auf 33o ft. geschätzten Ueberlandswiese bewilliget,
und deren Vornähme auf den 26. Februar, 29.
März und 3a. Apri l k. I . , jedesmahl VormittagK
um »a Uhr in Loco der Realität mit dem Beisatze
anberaumt worden, daß diese Realität bei der er«
sien und zweiten Heilbiechung nur um ooer über
den Scdähuntzöwe<th, be« der dritten aber auch
unter demselben hmtangegebcn werden w i r d ; dw^
dicßfälligen Licltacianöbeoingnlsse lcmnen täglich
Hieramts oder bei dem Herrn D r . (Zrobath einge«
sehen werden.'^ ^

Laibacl) a»v M>. December »837.
A n m e r k u n g . Beider ersten Feilbiethung hatslN

kein KaüstUiNger gemeldet; es wird sonach
zur zwclten, auf den 29. März d. I . ausge-
schriebenen Fcilbiethunggtagsatzung geschllt«
ten werden.

Z. 35». (2)

N t t t e.
Aus «»nem vor kurzem aufgefundenen

Verzeichnisse i>! zu ersshen, daß der sel. Herr
Licealblblioth kar N i l t ^ igz X.li6^> mehrere
Bücher, namentlich einzelne The,le von größerr:
Werken, ausg«l>eheli hat. Dn jen lgen , denen
er sie geliehen, wie auch jene, von denen er
Vüch«r entlehnt ha t , werden höflichst ersucht,
diesesben im letzten F^lle be>m lycealblbllotheks-
E c r i p t o r , M . Kas t r l i j , abholen ,u lass.n, im
ersten Falle aber jolche an lhn gütigst gelangen
zumachen.

Nachricht.
Der Bruchant Sia^lund Wolfsohn, am Bauernmarkt Nr. 58i in
W i e n , macht tem rerchruligs^ürdiqen Publicum bekannt, daß wieder ein Vorrath von den un-

längst vergriffen gewesenen, so allgemein bekannten

k.k. Memlttcn Universal - Krünzen-
wider dle so lasiig.en Hühneraugen und Frostbeulen an den Füßen, mit welckcn ^ a n selbe, ohne sie
zu Hc1,cl)nei5cn, zu bcfeilcli, noch P o s t e r , Salben u. dgl. Vertiigungsmclkodcn anzuwenden, ohne
den gernigsten Scbmt-rz zu empfinden'', rcrlreibeu kann, für ten festgesetzten Preis von i ft.daö Packet,
nut i)solchen Krcinze,. nebst Gedrauchsanroeisung und Bcfestigungsmittel vorbanden sind.

' Zu finden bei H^Hmz <NVlm v- Nie inmaVr, Buchhänoler inLaibach.
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Unwiderruflich
a m 5. M a t d t c s c s J a h r e s

wird unter Garantie des k. k. priv. Großhandlungshauses
D. dinner <§5 Oomp. in NMlien,

bei schon entsaOtem Nnktritte
ausgespielt:

Die große Herrschaft

Deutsch - Brodersdorf,
Mr ft. W. W. 2 0 0 0 0 0 Ablösung.

E i n H a u s i n W i e n ,
Landstraße N r . 3 8 i , sammt Garten,

oder fl. W. W. 4 ft. y y y Ablösung

D « 233^2 Gewinne dieser Lotterie betragen laut Plan eine halbe

und fi. I 2 5^yttN in W. W.

Die'Lose dieser Lotterie, und auch die Prämien-Gewinnst-Lose sind sowobi
einzeln als in Parthien bei Gefertigtem um den gewöhnlichen, bekannten Originalpreis
in großer Auswahl zu haben. Jode beliebige Nummer kann, wenn die Bestellung bei
Zeiten geschaht, verschafft werden.

Zu jedem Lose wird in der Regel 7g eines sicher gewinnenden rothen Freiloses
aufgegeben, und nur auf ausdrückliches Verlangen wird das schwarze Los auch ohne
Freilos-Antheil, verkauft. 5 Lose mit i Freilos zusammen genommen, genießen
Anen Rabat.

Realitäten,-Abbildungen und Spielpläne werden gratis verabreicht.

Ish. Ov. NMutsther,
Handelsmann in Laibach.

2;


